
i,andrat samt Main- Tauber - Krei s
Kreisbauamt

Bauantrag: 0852 / 02

Baugenehmigung
( genäß § 58 LBO)

Datrm :

Behörde :

Bearbeiter:
Telefon :

Zimmer-Nr.:

Bauf re igabe
1a/*
.!1,1c' ';r1c "l

o7 .7-t .2002
Kreisbauamt
schumann/ S iegl
o934r / 82 -252 / 2s9
205 / 273

Lanatra! sanrt lrain Tauber_Krels 9?941

Heimat- und Kulturverei-n
1. Vors. .Hildegard Dietz
Bronnbacher St.r. 13

97900 Külsheim

Bauherr : Heimat- und Kulturverein
1. vors. Hildegard Dietz
Bronnbacher Str. 13
9?9oo Küfsheim

Umnutzung wohnraum in VereinsräumeBauvorhabea:

Gleoarkuns:
Baustraße:
FIst.Nr.:

Bauleiter:

Bauort : Külsheim

Reichel Roland

Kül sheim
Kirchbergweg 22
354

Dipl .-Ing. (FH)
Badbrunnenweg 5
97900 Külsheim

Für obengenanntes Bauvorhaben wi'rd unbeschadet priwater Rechte Dritter
sem. s 58 der r,".,o"'ü"iäi*:;" !ia-l?*i:n:f:t:*::?,l;.*;"XiliEil.nu.?iT;ti"i"ä:'"J;"ä;ä:-äi;';äüs;;;h.iilg *it a""x'ärschutzrechElicher
Zustimmung erteiIE.

Die erteifte Baugenehmignrng gilt
folger des Bauherrn (§ 58 Abs' 2

auch für und gegen den Rechtsnach-
r.,Bo ) .

BestandEeile dieaer BauqeDebriduDa siad :

1. die
2. die
3. der

der
4. die

mit Genehmig"ungsvermerk versehenen Bauvorlaqen
nachf olgenden besonaeren sedingir'rngen' . 

auf 1a!en und Ti"Y:+::-
nachf olgende cebühreü;;"[;iJ iÜbärt'äi=uttgsLräger ars Anlage )'
die Prüfung aer stanäsicherheitsnachweise nicht beinhalLet
zu beachtenden vorschriften und allgemeinen Auflagen'



Bauantrag | 0852 / 02

RechtEbehelf sbelehrulrg :

Gegen diese Baugenehmigung kann innerhalb eines Monats nach
zuäteffung schri ftl icn- odär mündfich zur Niederschrj-fL wider-
spruch beim L,andratsamt Main-Tauber-Kreis in 97941 Tauberbi-
sähofsheim, Gartenstraße 1, erhoben werden'

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch vor Frist-
ablauf beim Regierungspräsidium Stuttgart, Ruppmannstraße 21,
70565 stuttgari {eosianschrlft: Postfach 80 07 09, 70507
St.uttgart ) eingehE .

des Baugesetzbuches haben Widerspruch.und An-
ej.nes öritten gegen die bauaufsichtl iche zu-

Vorhabens keine aufschiebende wirkung '

txl
txl
txI
tl

Einweis:
Gemäß § 212 a
fechtungskf age
lassung eines

Ausfertiqunqen:

Bauherr (mit Plansatz )

Bürge rmei steramt (mits Plansatz)
Baule i Eer
Arlgrenz er

Nachricht:
Baube ruf sgenos sens chaft
F inanz amts

Krei-skasse
ä"=iix"""rr"rnsteinf egermeisLer Manfred Ruck
Landesdenkmalamt, SLuttgart, Fr' Dr' Breuer
Ihr Schreiben vom 27.08.2002

Mit freundlichen Grüßen

gez. Schreck-Thoma

txl
txl
txl
tl
txl



Bauantrag : 0852 / 02

Gebührenbescheid :

Die Gebühren hat der Bauherr gem. § 1,2 und 4 des Landesgebührenge -
setzes (L,GebG) i.V. mit der Gebührenverordnung (GebVO) zum LGebG zu
tragen. Die Gebühren sind unter Angabe des Buchungszeichens der bei-
liegenden Gebührenrechnung innerhafb eines Monats unter Angabe der
o.g. erüfziffer an die Kreiskasse auf eines der nachfolgenden KonEen
zu bezahl-en.

Sparkasse Tauberfranken (B1z 573 525 65) Kto. Nr. 200 23 35
Kieissparkasse Bad Mergentheim lBlz 623 510 50) Kto. Nr. 55
Postbank Karlsruhe (Bf z 550 100 75) Ktso. Nr. 232 45-754

Die Gebühr errechnets sich aus 3.000 EUR Baukosten.

\'? Nr Gebührenbe ze ichnung Betrag EUR

Buchungszeichen: 5. 1303. 200781. 0

lzahlrn'tt: .r::c aur unter Angabe des Buchungs zeichens )

1. Baugenehmigung
2 . Bauüberwachung/Bauabnahme

51, 13
30,68

EUR
EUR

81,81 EURcesamtbetrag

Rechtsbehelf sbelebruaq :

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach zu-

\, ;;:ii;g schriftlich oder mündlich zur Niederschrift wider-
spruch feim L,anäiatsamt Main-Tauber-Kreis in 9?941 Tauberbi-

"ähof "h"irn, 
Gartenstsraße l-, erhoben werden '

Die Frist wird auch geh'ahrt, wenn der Widerspruch vor Frist-
abraur beim Regierunlspräsidium st'uttgartI RYEpTlmstraße 21'
70565 Stuttgart (Posia-nschrif t : Postfach 80 07 09' 70507

Stuttgart) eingeht.

?
o
ü
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Baugenehmigungsauflagen

6.

Vor Beginn der Arbeiten ist das Haus von alIen vier
Ansichtsseiten durch je eine fassadenparallele Schwarz-
weiß-Aufnahme zu dokrmentieren. Das Landesdenkmalamt
erhä1t eine Fertigung der Dokumentation, bestehend aus
4 Fotos mindestens im Format 10 x L5 cm, auf DinA4-
Karton mit 1ösungsmittelfreiem Kteber aufgezogen und
erläuEernd beschrif tet .

Verbindlich für die Unibau; und Instandsetzungsmaßnahmen
sind die Absprachen gemäß Aktennotiz des Landesdenkmal -
amtes vom L3.3.2OO2 ünd der Erläutserungsbericht des
Heimat- und Kultsurvereins vom 22.7 -2002. Abweichungen
bedürfen der erneuten Abstimmung mit dem Landesdenkmal -
amt bzw. den Denkmalschutzbehörden.

Die wappensteine dürfen nicht überarbeitet, sind j edoch
im geaäitstalle durch einen steinmetzen mit wasser und
srirdt" zu reinigen und mit Kieselsäureester zu festsigen'

Putz- und Anstricharbeiten an den Fassaden sind, da
nicht beantragt, von der GenehmisJung ausgeschlossen '
sofern solche vorgesehen sind, bedürfen auch diese
äer Abstimmung miE dem Landesdenknalamt bzrt' den
Denkmal schut. zbehörden .

Vom umgebauten Gebäude erhä}t das Landesdenkmalamt eine
au""t fügd;L".entation, bestehend aus vier fassadenparal-
[1;;-;;4"" mindestens im Format 10 x 15 cm' aufgenommen

,""-ä"., gleichen Standorten wie die vorzustandsdokumen-
iäIi"", ä,rt oi.r,e+-r"rton mit lösungsmittelf reiem Kleber
aufgezogen und erläuternd beechriftet '

Für das Bauvorhaben ist nach § 37 LBo 1 Stellplatz für
i."ttiärriräuge (oder Garagen) .erforderlich' Er ist ent-
;;;;;;ä-äei einzeichnungen. in den g-enehmigten Bauvor-
iäoen lis späteslens zum äeginn der Nutzung, des Bauvor -
iäüää"-i"..iäu"i.ttig anzulägen und auszuweisen' A1s

aeginn der Nut zung däs aauvoihabens gilt auch eine
teilweise Nutzung !

Die in statischer Hinsicht zu überprüfenden Bauteile sind
;; ;;"i;iaei ,r, aim"nsionieren unä dürfen nur unter der
;;=i;ha des Bauleiters hergestellt werden '

1.

2.

3.

4.



Zu berchtendc Vorschrlften und rl[emelne Auflagen
A

l. Dic Brugcaohügrag erlischg wcotr iürcrtalb rroo drei Jabrco aaoh EEtcilrrog dcr
Cco*odgßog nit dcrBauaruf0hnog nictt bcgmnco odcr wan cic drei türc
uüeüroc,üco wordca irt Diccc Frist lra@ auf rchifilichcn AaEae jcwcilr bis al drci
,!kcn vrrl&Scrt xrcrd€a (§ 62 LEO).

2. Vaftkrarftcic Feucruagsonlagea ffco crst in Bclrieb gcmrmca wcrd.o, wcoa dro
Beaütrscncrsteinfcgsrf,icistcr miodcsctrs z.üür Tagc vu Bcginn dcr Aurfrünrry dic
crfordcr{icbcr tcchaicohco Aagrbcn vorgclcgt wudeo uod wcon der anrüodige
Bcaütuchcnstcinfogcrmeistcr dic Bnadsichcräeit uod dic sichcrc Abftüoag dcr
Vertttmto$gssc beschßinigt b8t (vel. § 50 Abs. I Atr 19 LBO).

3. Vartö8c gcgen baneohtliohc Bcgtimuaseü ud gegcn dicsc Bargooeümigog vcrdea
atrGrdauogrwi&iglcitnach §T5LBOvcrfolgtDicOrdaungwidriglccitkmnmitcincr
Crcldbu8c bis 2nr tü).000,- DM gcahdct wctdco"

B

t. MitdcrAusfthrungdosBau/orüabcßcinsshlicßlichdcrgcocümigtE$efliohtigca
ffirüsito drrf crstnach Aushlodigung dcs Baufrcig;abcschcincs (Rotct Pttntt)
bcgmocawcrdc,n.
Oi fouOcigtb6oheiD (Rotcr Punkt) i'1 ouf dcr Barsre[e ao cincr vm dcr StnSc a113 gpt

cieütbmn Jte[c aozubringen. Er darf e,rst nsch Barfertigntelhmg cod:qnt wcrdeo.

2. Dic Gcactoiguagsurkrudc und die gcoehmigtca oc§uchsrmterlagco shd dco am Beu

Bariligtca ar Einsiohtnahmc voranlegca.

3. Dcr Wcohscl dä BüEleitrNs ist dcor Krcisbaranrt mvcrzüglich mitzutcilco.

4. Sobrld dic Vorurssctzrmgcn fu dic Aboaünc gcgcben-rind hd &r Burhqr dicr" *f,äti *ttl6iü miüutcitcn (ygl. bcigeßgtc Vordruske) § 67 Abs. 2 LBO.

5. Vc llbgino dcr Bauarüeitcn igt üeim ztrundigca Fernmcldcurt und bcim autlodigea
- - 

frfgpr äcr gnerStcr€rf§o4utrg festarsteflen' ob durch dic Grrbarbcitco untcrirdircüc

mf;i Sr*.o.;rtat*ä üa caslcit'agpo gcfthrdet rind. Es sid allc Vortchruagpn

^ iffi, ,-t O. Bcscüdigung solcher Anlagea an vamcideo' Für Bcschldigmgea

;a;-A;i"g- ha,fta der tauf,em (vgl. Bekanntmaohung vqn 14.09.1966, GABI. S.

633).

6. wcon vcracsnr4pzcichco/Grenzciohco gcfiHet w«fu' i't rcchtzeitig dcrca

Sic,hcnmg bcim Vemccsungeult zu beütr8grß'

Z. Neu crrichfac Gcbfrdc, dic Anderungsn d€f Grüdf,t,5.ß bcctchcodcr 6o66ldc od dic

Aiä*Äi acr **tfiotcn Zweclbceti'rmrmg-sindzru Fortfttrung dec

U"g-*[.n"f"t rt-t an erfasc!- Zu-aitg Zy:*Yid: g:1tl11
o."[ itlt UrtomUt*tg gcrnfß § a Abs. 2 Nr, I der Vermc$ugrgcsctzco vom

l96i acBt. s. 201) den-arsuodigon ctaetlicfen vry1yry1::l=*
earciie tos ,oächet wcrdea, weon stattdesEco ein örtlich zugclürner
toa"titcr V..."ssuogingcoicur mit der lltrrcbfthnrag dT ryP:"hT-

o
l,

7V.,-..d;.rürit*-6nt"g, *itd. Die Ycmessuagrarüeitca sind g€büürEopflioltig

Alt


